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Seit 2007 leben erstmals weltweit mehr Menschen in Städten 

als auf dem Land. Dieses Stadtwachstum ist insbesondere auf 

die wachsende Zahl von Megastädten mit mehr als 10 Mio. Ein-

wohnern zurückzuführen. Für die Stadtforschung ist es eine der 

größten Herausforderungen, angemessene Konzepte und An-

sätze zu entwickeln, die die Phänomene von Megastädten um-

fassend verstehen und analysieren lassen.

In diesem Rahmen hat die Deutsche Forschungsgemeinschaft 

(DFG) das  Schwerpunktprogramm 1233 „Megacities – Mega-

challenge“ mit Fallstudiengebieten in China und in Bangla-

desh aufgelegt. Teil dieser Initiative ist das Forschungsprojekt  

„Governance in Time“, welches an der Universität Hamburg an-

gesiedelt ist.

Ziel des Projektes ist es, städtische Steuerungs- und Regelungs-

prozesse (Urban Governance) in der größten mega-urbanen Re-

gion Chinas, dem Perlflussdelta, zu erfassen. 

So bildet ein von den Wissenschaftlern DiGaetano und Strom 

(2003) entwickelter integrativer Ansatz den Rahmen der empi-

rischen Operationalisierung (Abb. oben links). Das Konzept bie-

tet den Vorteil, vergleichende Untersuchungen zu städtischen 

Regelungsprozessen über eine umfassende Betrachtung von 

strukturellen, politischen und akteursbezogenen Verhältnissen 

in einem einzelnem Verfahren zu ermöglichen.

Es wird angenommen, dass funktionale Stadträume charakte-

ristische Steuerungsmechanismen aufweisen, die sich im Laufe 

der Zeit verändern. Die Universität Hamburg konzentriert sich 

dabei auf die Analyse der Governance von Wirtschaftseinheiten 

(Sonderwirtschaftszonen, High-Tech Parks, Industrie-Cluster, 

etc.). Dabei sollen Stadtentwicklungsstrategien insb. vor dem 

Hintergrund des strukturellen Kontextes (Globalisierung, Trans-

formation, Dezentralisierung) in China modelliert werden.

www.megacities-megachallenge.org/projects

ORGANISATOREN

Die Asienstiftung in Essen (www.asienstiftung.de) trägt 
dazu bei soziale Gerechtigkeit, Menschenrechte und 
Umweltschutz zu fördern und den Austausch zwischen 
zivilgesellschaftlichen Organisationen zwischen Asien 
und Europa zu unterstützen.

Das Netzwerk »EU – China: Civil Society Forum«(www.
eu-china.net) setzt sich dafür ein, dass soziale, ökolo-
gische und menschenrechtliche Entwicklungsziele die 
Grundlage der Beziehungen der Europäischen Union 
und ihrer Mitgliedsländer zu China bilden. Es fördert 
die Zusammenarbeit europäischer Organisationen und 
deren Vernetzung und Austausch mit zivilgesellschaft-
lichen Organisationen in China.

FÖRDERUNG

Die Erstellung dieser Ausstellung wurde mit Unterstüt-
zung der Europäischen Union, der InWent, des BMZ, und 
durch die Stiftung Umwelt und Entwicklung Nordrhein-
Westfalen gefördert.

Die in dieser Ausstellung vertretenen Meinungen kön-
nen in keiner Weise als Standpunkte der Europäischen 
Union angesehen werden. 

INHALTLICHE KONZEPTION

Die Realisierung der Posterreihe erfolgte durch die Arbeits-
gruppe von Dr. Michael A. Waibel, der als Wissenschaft-
licher Mitarbeiter an der Abt. Wirtschaftsgeographie der 
Universität Hamburg tätig ist. Er leitet ein durch die Deut-
sche Forschungsgemeinschaft (DFG) finanziertes Projekt 
zu städtischen Regelungsstrukturen im Perlflussdelta von 
China. Dr. Michael A. Waibel ist zugleich Vorsitzender der 
Arbeitsgemeinschaft für Pazifische Studien e.V. (APSA) 
mit Sitz in Hamburg.

Mitglieder dieser Arbeitsgruppe sind außerdem Dipl.-Geo-
gr. Matthias Becker, Dipl.-Geogr. Friederike Schröder, Paul 
Konopacka und Henry Küper; Korrekturen: Claas Dörnte.

Der Mediengestalter für Digital- und Printmedien Herr Long 
Tran hat das Masterlayout zu dieser Posterreihe gestal-
tet. Long Tran ist auch für das Layout der APSA-Zeitschrift  
PACIFIC NEWS (www.pacific-news.de) verantwortlich. 

Unser Dank geht an alle, die Textbausteine und Bildmate-
rial zu dieser Posterausstellung bereitgestellt haben, so 
v.a. an Dr. Nora Sausmikat (EU-China-Projekt/Asienstif-
tung), Prof. Dr. Uwe Altrock & M. Hillebrand (Universi-
tät Kassel) sowie Prof. Dr. Rainer Wehrhahn & Dipl.-Geo-
gr. Anna Lena Bercht (Universität Kiel). Besonderer Dank 
gebührt auch Henry  Küper, der sämtliche Karten visuell 
überaus ansprechend gestaltet hat.

Quellen:  Text: Michael Waibel & Matthias Becker; Abb. oben links: Analyserahmen zu Urban Governance (DiGaetano/Strom 2003); Abb. oben rechts: Akteure der Stadtentwicklung im Zuge der Öffnungspolitik in China (Shen 2005)




